
Anfahrt und Kontakt

Psychokardiologie-
symposium

21. Januar 2012

Sie erreichen unser Herzzentrum mit der Straßenbahnlinie 15 (Rich-
tung Meusdorf ) bis Haltestelle Probstheida (Busbahnhof ). Von dort
aus fahren Sie mit der Buslinie 76 bis zur letzten Station. Am Bus-
bahnhof ist auch ein Taxistand. Der Fußweg von der Haltestelle bis
zum Herzzentrum beträgt etwa 15 Minuten.

Parkplätze stehen auf dem Gelände in ausreichender Anzahl zur 
Verfügung.

Anmeldung und Registrierung:
Bitte melden Sie sich per e-mail, Fax, Post oder Telefon an. 

Herzzentrum Leipzig – Universitätsklinik
Klinik für Kardiologie
Strümpellstraße 39, 04289 Leipzig
Telefon: 0341 / 865 - 1428 (Sekretariat der Kardiologie)
Telefax: 0341 / 865 - 1461
E-Mail: kard@herzzentrum-leipzig.de

Die Veranstaltung findet im Hörsaal statt, Eingang über das Park-
Krankenhaus.

Die Veranstaltung wurde durch die Sächsische Landesärztekammer
mit 5 Fortbildungspunkten zertifiziert.

Bitte Barcodeaufkleber der Ärztekammer nicht vergessen!
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Klinik für Kardiologie
Herzzentrum Leipzig – Universitätsklinik



Vorwort und Informationen Programm

Samstag, 21. Januar Prof. Dr. med. Michael Deuschle
Zentralinsitut für Seelische Gesundheit
68159 Mannheim

Dr. med. Hilka Gunold
Klinik für Innere Medizin / Kardiologie 
Herzzentrum Leipzig
04289 Leipzig

Prof. Dr. med. Christoph Herrmann-Lingen
Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
Georg-August-Universität Göttingen
37099 Göttingen

Dipl.-Psych. Ronny Kriebisch
Praxis für Psychologische Psychotherapie
04107 Leipzig

Prof. Dr. med. Karl-Heinz Ladwig
Institut für Epidemiologie
Helmholtz-Zentrum München
85764 Neuherberg

Dr. Hartmut Reinbold
Landespharmaziedrektor a. D.
44287 Dortmund

Dr. med. Katharina Tigges-Limmer
Klinik für Thorax- und Kardiovaskularchirurgie
Psychologischer Dienst
Herz- und Diabeteszentrum NRW
32545 Bad Oeynhausen

�

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns, Sie zu einem Symposium einladen zu können, auf
dem  renommierte Wissenschaftler, die sich  mit dem Zusammen-
hang zwischen Herzerkrankungen und psychischem Befinden
beschäftigt haben, den aktuellen Stand der Forschung vorstellen 
werden.
Auf diesem Symposium wollen wir  die unterschiedlichen Fachrich-
tungen zusammenbringen: Hausärzte, Internisten und Kardiologen
einerseits und psychosomatisch, psychiatrisch und psychotherapeu-
tisch tätige Ärzte sowie Psychologen andererseits. Denn die Psycho-
kardiologie bedarf  dieser interdisziplinären Zusammenarbeit. 
Die Forschungsergebnisse zum Thema haben sich in den letzten 
Jahren vervielfältigt. Sie belegen, dass es eine absolute Notwendig -
keit ist, die Patienten auch unter dem psychosozialen Blickwinkel 
zu betrachten, zu verstehen und zu betreuen. Nur so können sie im
Verlauf der kardialen Erkrankung wirklich gut begleitet werden. 
Die Kardiologie braucht in bestimmten Fällen die Unterstützung 
psychologisch geschulter Kollegen. Diese wiederum benötigen 
Wissen über die Besonderheiten der kardialen Erkrankungen. Hier
Brücken zu bauen und kompetent Hilfestellung zu geben, ist Ziel 
dieser Veranstaltung. Im Mittelpunkt des ersten Psychokardiologie-
symposiums stehen deshalb zunächst grundlegende Themen.

Wir laden Sie ganz herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch und
Ihre Anregungen.

Prof.  Dr. med. Gerhard Schuler Dr. med. Hilka Gunold
Direktor der Klinik für OÄ Kardiologie
Innere Medizin/ Kardiologie

Referenten

Teil 1   
09:30 – 11:30 Uhr

1. Prof. Dr. med. Ch. Herrmann-Lingen
Depression als kardialer Risiko – und Prognosefaktor

2. Prof. Dr. med. K.-H. Ladwig
Das schwierige Leben mit dem ICD – normaler Alltag bis post-
traumatische Belastungsstörung

3. Prof. Dr. med. M. Deuschle
Wie kommt der Stress und die Depression ins Herz ?

Pause  11:30 – 12:30 Uhr

Teil 2   
12:30 – 14:00 Uhr

4. Dr. med. K. Tigges-Limmer
Psychologische Betreuung in der Herzchirurgie und Herztransplan -
tation – Luxus oder Notwendigkeit  

5. Dr. H. Reinbold
Indikationen und Interaktionen einer Psychopharmakotherapie bei 
kardialen Patienten

7. Dr. med. H. Gunold / Dipl.-Psych. R. Kriebisch
Vorstellung  möglicher psychokardiologischer Betreuung am 
Herzzentrum / Akutkrankenhaus 

Änderungen vorbehalten!

Mit freundlicher Unterstützung der Firmen:

Servier Deutschland GmbH
Daiichi Sankyo Deutschland GmbH
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG
Sanofi-Aventis Deutschland GmbH
Berufsverband der Fachärzte für Psychosomatische Medizin

Stand bei Drucklegung

Dr. med. Hilka GunoldProf Dr med Gerha




